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Erlauterungen
Allgemeiner Teil

Hauptgesichtspunkte des Entwurfes:

Der vorliegende Entwurf setzt die Anforderung der Richtlinie 2014/94/EU, ABI. Nr.L 307 vom
28.10.2014S. 1, Anhang 11, 2. Technische Spezifikationen fur Wasserstofftankstellen fir Kraftfahrzeuge,
Punkt 2.2, in der die Implementation der technischen Spezifikation von an Wasserstofftankstellen
angebotenen Wasserstoffs realisiert werden soll, in nationales Recht um.

Kompetenzgrundlage:

Der vorliegende Entwurf stiitzt sich auf 8811 Abs.3, 26a Abs.2 lit.c und §136 Abs.3a des
Kraftfahrgesetzes 1967 (KFG 1967), BGBI. Nr.267, in der Fassung der Bundesgesetzes BGBI. |
Nr. 67/2016.

Im KFG 1967 ist in den 8§ 11, 26a und §136 Abs.3a die Erméchtigung fir das zusténdige
Verwaltungsorgan — dem Bundesminister fur Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft —
enthalten, mit Verordnung im Einvernehmen mit dem Bundesminister fir Wissenschaft, Forschung und
Wirtschaft, der Bundesministerin fur Gesundheit und Frauen und dem Bundesminister fur Verkehr,
Innovation und Technologie die Zusammensetzung wvon Kraftstoffen fiur den Betrieb wvon
Kraftfahrzeugen, Anhangern und ihrer Einrichtungen im Sinne der 8§82 und 3 KFG 1967 néher
festzulegen, so weit diese Zusammensetzung Einfllisse auf die Umwelt haben kann.

Die Bestimmungen der Kraftstoffverordnung beruhen auf Gesundheits- und Umweltaspekten und dienen
damit dem Gesundheits- und Umweltschutz.

Die Zustandigkeit des Bundes zur Erlassung dieser Verordnung ergibt sich aus und Art. 10 Abs. 1 Z 9 B-
VG (,Kraftfahrwesen®).

Der Bundesminister fir Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft hat diesbeziglich im
Einvernehmen mit dem Bundesminister fir Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft, der
Bundesministerin fur Gesundheit und Frauen und dem Bundesminister fiir Verkehr, Innovation und
Technologie vorzugehen.

Besonderheiten des Normerzeugungsverfahrens:
Keine

Besonderer Teil
ZuZ1(8329):

Die technischen Spezifikationen der Norm 1SO 14687-2, Hydrogen fuel — Product specification — Part 2:
Proton exchange membrane (PEM) fuel cell applications for road vehicles, ausgegeben am 1. Dezember
2012, werden fur den an Wasserstofftankstellen angebotenen Wasserstoff festgelegt. Diese Bestimmung
gilt fur alle Wasserstofftankstellen, die ab dem 18. November 2017 errichtet oder erneuert werden.

Zu Z2 (823 ZAbs. 3):

Dem 8§23 wird ein Abs. 3 angefiigt, in dem das Inkrafttreten des §3 Z9 mit Ablauf des Tages der
Kundmachung bestimmt wird.

Zu Z 3 (§ 24 Abs. 4):

Dem 8 24 wird ein Abs. 4 angefugt, indem auf die Umsetzung der Richtlinie 2014/94/EU hingewiesen
wird.



BUNDESMINISTERIUM FUR
LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT,
UMWELT UND WASSERWIRTSCHAFT

AMTSSIGNATUR

Unterzeichner BMLFUW

Datum/Zeit 2017-02-01T11:22:54+01:00

CN=a-sign-corporate-light-02,0U=a-sign-corporate-light-02,0=A-Trust Ges. f.

Aussteller-Zertifikat Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

Serien-Nr. 1721017

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.
Informationen zur Prufung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen Signatur und des Ausdrucks
Prifinformation finden Sie unter:

http://www.bmlfuw.gv.at/amtssignatur




		2017-02-01T11:22:54+0100
	BMLFUW
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




